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Diakonie Wuppertal · Deweerthstraße 117 · 42107 Wuppertal ·
www.diakonie-wuppertal.de · Info@diakonie-wuppertal.de

·  Arbeitsprojekte / Möbelladen, Kleiderkammer, 
Druckerei, Umzüge, Malerarbeiten

·  Arbeitsgelegenheiten nach Hartz IV

·  Betreuungen / Vormundschaften / Pflegschaften

·  Einrichtung für psychisch kranke Menschen

·  Hilfen für Frauen und Männer ohne Wohnung

·  Jugendhilfe

·  Migrationsdienste

·  Partnerschafts-, Trennungs- und Scheidungsberatung

·  Pflegezentrum Haus Hardt

·  Psychologische Beratung

·  Reisen, Freizeiten, Kuren

·  Schuldner- und Insolvenzberatung

·  Soziale Arbeit an Schulen

·  Sozialpädagogische Familienhilfe / Flexible Erziehungs-
hilfe /  Elternschule / Soziale Gruppenarbeit / 
Erziehungsbeistandsschaften

·  Stadtteilarbeit / Stadtteilläden / 
Hausaufgabenbetreuung

·  Straffälligenhilfe

·  Umweltgruppen

Diakonie Wuppertal - wir beraten und helfen 
- sprechen Sie uns einfach an.

Tel: (02 02) 9 74 44 - 0

·  Allgemeine Sozialberatung



Evangelische Bildungsarbeit in Wuppertal

Nesselstr. 14
42287 Wuppertal

Leitung: Helga Siemens-Weibring

Bildungsreferent: Hartmut Kumpf

Erwachsenenbildung (EEB):
Tel:  (02 02) 479 576-13
Fax: (02 02) 479 576-22
E-Mail: erwachsenenbildung@diakonie-wuppertal.de

Familienbildung (FBS):
Tel:  (02 02) 479 576-0
Fax: (02 02) 479 576-22
E-Mail: familienbildung@evangelisch-wuppertal.de

Jugendbildung 
Tel:  (02 02) 479 576-13
Fax: (02 02) 479 576-22

Büro:
Monika Kielhorn

Bürozeiten:                                   mo bis fr     8.45 bis 12.30 Uhr
                                                       di  und do  14.00 bis 16.30 Uhr

In den Ferien gelten geänderte Bürozeiten.
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Wuppertal. Die Redaktion erfolgte durch Monika Kielhorn, 
Hartmut Kumpf, Helga Siemens-Weibring
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Evangelische Bildungsarbeit in
Wuppertal

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer!

Endlich! Wir sind umgezogen!
Das neue Haus in der Nesselstraße 14 - einigen von Ihnen 
sicherlich noch als ehemaliges Kinderheim bekannt - ist 
seit dem 1.12.2011 unser neues Quartier.
Nun haben wir wieder Lehrküche, Nähraum und mehrere 
Seminarräume vor Ort und freuen uns sehr auf Ihren 
Besuch auch hier im Haus!
Wenn das Wetter wieder sommerlicher wird und auch die 
Außenarbeiten weiter gediehen sind, werden wir Sie alle 
zu einem großen Begrüßungsfest einladen. Bitte achten 
Sie auf die Ankündungen in Ihren Gemeinden und in der 
Presse. Bis dahin freuen wir uns, wenn Sie weiterhin so 
zahlreich an unseren Veranstaltungen teilnehmen.

Kursleitenden, Räumen und den Themen bestärken uns 
darin, unser Programm nach Ihren Wünschen und Bedarfen 
gestaltet zu haben. Und wenn Sie tatsächlich einmal nicht 
zufrieden sind: 
Bitte lassen Sie es uns wissen! 
Wir können nur etwas ändern, wenn wir Ihre Fragen und 
Probleme kennen.
Wenn Sie Fragen zu den Kursen haben, stehen wir Ihnen 
gerne mit Rat und Tat zur Seite. Manchmal können Sie sich 
auch direkt bei den Kursleitungen oder vor Ort erkundigen, 
die Telefonnummer ist jeweils angegeben.
Wir freuen uns jedenfalls, wenn wir Sie im Jahr 2012 wie-

nehmer gewinnen .

Im Namen des Teams der Evangelischen Bildungsarbeit

Helga Siemens-Weibring 
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Vorwort

Die vielen positiven Rückmeldungen zu Kursinhalten, 

der begrüßen oder als neue Teilnehmerin oder neuen Teil-



Evangelische Erwachsenenbildung (EEB)

Die Veranstaltungen der Evangelischen Erwachsenenbil-
dung sind Angebote im Sinne des Weiterbildungsgesetzes 
NRW. Der Kirchenkreis Wuppertal ist Mitglied im Evangeli-
schen Erwachsenenbildungswerk Nordrhein e.V., dem Trä-
gerverein einer nach §23 des 1. Weiterbildungsgesetzes in 
NRW anerkannten Einrichtung der Weiterbildung, bei der 
die Verantwortung für die Planung und Durchführung der 
von uns angebotenen Weiterbildungsveranstaltungen liegt.

Anmeldung:
– Für alle Kurse, die eineNummer tragen, ist eine  Anmel-
dung erforderlich. Bitte verwenden Sie hierfür das Anmel-
deformular, das Sie am Ende dieses Heftes finden. Bitte 
vergessen Sie nicht, Kursnummer und Kurstitel anzugeben. 

– Informationen vor der Anmeldung erhalten Sie bei den 
in der Ausschreibung angegebenen Ansprechpartnerinnen 
und -partnern. 

– Für die Teilnahme an Kursen im Rahmen der “Offenen 
Hochschule” ist keine Anmeldung erforderlich. Alle not-
wendigen Informationen erhalten Sie im Rahmen der Ver-
anstaltungen.

– Ist die Notwendigkeit zur Anmeldung bei einer Veran-
staltung nicht ausdrücklich vermerkt, können Sie ohne 
Anmeldung teilnehmen. Für Rückfragen steht in der Regel 
die einladende Gemeinde zur Verfügung.

Allgemein gilt: 
Ein Kurs kann erst dann durchgeführt werden, wenn er aus 
mindestens 10 Teilnehmern/innen besteht. Deshalb müs-
sen wir uns auf Ihre Anmeldung verlassen können.

Abmeldung und Kursgebühren:
siehe FBS

Die EEB Nordrhein ist zertifiziert nach den Kriterien des 
"Gütesiegelverbundes NRW e.V." 
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Informationen/Anmeldung



Die Veranstaltungen der Evangelischen Erwachsenenbil-
dung sind Angebote im Sinne des Weiterbildungsgesetzes 
NRW. Der Kirchenkreis Wuppertal ist Mitglied im Ev. 
Erwachsenenbildungswerk Nordrhein e.V., dem Trägerver-
ein einer nach § 23 des 1. Weiterbildungsgesetzes in NRW 
anerkannten Einrichtung der Weiterbildung, bei der die 
Verantwortung für die Planung und Durchführung der von 
uns angebotenen Weiterbildungsveranstaltungen liegt.

Evangelische Familienbildungsstätte 
(FBS)

Die Evangelische Familienbildungsstätte ist eine nach dem 
1. Weiterbildungsgesetz des Landes NRW anerkannte Ein-
richtung der Weiterbildung. Sie gehört zum Kooperations-
verbund "Evangelisches Familienbildungswerk Rheinland".

Anmeldung:
Für jede Veranstaltung ist eine persönliche, telefonische 
oder schriftliche Anmeldung erforderlich. Nach telefoni-
scher Anmeldung bitten wir Sie,  uns Ihre Anmeldung  mit 
der Einzugsermächtigung vor Beginn des Kurses in der 
Evangelischen Familienbildungsstätte schriftlich abzuge-
ben oder zuzuschicken. Anmelderinnen oder Anmelder von 
Gruppen stehen für die Begleichung jedes Gruppenmit-
glieds ein und werden von uns ggf. zur Zahlung herangezo-
gen.
Ein Kurs kann erst dann durchgeführt werden, wenn er aus 
mindestens 10 Teilnehmern/innen besteht. Deshalb müs-
sen wir uns auf Ihre Anmeldung verlassen können.
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Es erfolgt keine Anmeldebestätigung. Wenn Sie nichts wei-
ter hören, findet der Kurs statt.

Anmeldeformulare finden Sie auf den letzten Seiten.

Abmeldung:
Sollten Sie an der Teilnahme verhindert sein, ist eine recht-
zeitige Abmeldung - spätestens bis 14 Tage vor Kursbeginn 
- erforderlich. Andernfalls müssen wir Ihnen die Kursgebühr 
leider in Rechnung stellen. Kommt ein Kurs nicht zustande, 
erhalten Sie bereits gezahlte Kursgebühren zurück. 

Kursgebühren:
Die Kursgebühren werden unter Angabe der Kursnum-
mer in der Regel zeitnah von Ihrem Konto eingezogen. Sie 
erteilen uns mit Ihrer Anmeldung eine Abbuchungserlaub-
nis speziell für diesen Kurs. Eine Überweisung ist nur in 
begründeten Ausnahmefällen nach Rücksprache mit der 
Evangelischen FBS möglich.
Bitte beachten Sie: bei nicht rechtzeitiger Bezahlung oder 
bei nicht ausreichender Deckung des Kontos können Mahn-
gebühren und/oder Bearbeitungsgebühren anfallen, die 
wir Ihnen leider in Rechnung stellen müssen!

Gebührenermäßigung:
Teilnehmer/innen in finanzieller Notlage (Arbeitslosigkeit, 
Hartz IV, Alleinerziehende etc.) erhalten Gebührenermäßi-
gung, ebenso 
– Kinderreiche
– 100 %-Behinderte
– Inhaber/innen des „WupperPasses“
– Schüler/innen, Studenten/innen, die BAFÖG erhalten.
Bitte scheuen Sie sich nicht, uns anzusprechen.

Die Programme sind erhältlich:
– in den Ev. Gemeindeämtern
– in den City Kirchen Barmen und Elberfeld
– im Info-Zentrum der Stadt, Döppersberg
– in den Rathäusern Barmen und Elberfeld
– in der Stadtbibliothek Elberfeld, Kolpingstraße 
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Auf Wunsch schicken wir Ihnen das Programm zu, wenn 
Sie uns einen adressierten und mit Euro 1,45 frankierten      
DIN C 5-Umschlag zukommen lassen.

Die Evangelische Familienbildungsstätte ist zertifiziert 
nach DIN ISO  EN 9001-2008 durch den TÜV Süd.

Evangelische Jugendbildung

Es gelten die Bedingungen der Evangelischen Familienbil-
dungsstätte (s.S. 9/10) Weitere Informationen finden Sie 
auf Seite 110
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Finanzielle Unterstützung in Form von Werbung erhielten 
wir von einigen Wuppertaler Unternehmerinnen und 
Unternehmern für die Erstellung dieses Programmheftes.

An dieser Stelle herzlichen Dank an:

Beerdigungen Neusel
Arthur Diederich, Nähmaschinen
Druckerei Baak
Schwimmschule Eisenhardt
Nähmaschinen Henke
Oikocredit
Stadtsparkasse Wuppertal
Telefonseelsorge Wuppertal

Wichtig:
Die von uns bei der Anmeldung erhobenen Daten werden 
lediglich für die Nutzung in der Bildungsarbeit verwendet 
und nicht an Dritte weitergegeben
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THEOLOGIE UND GLAUBE
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EV. ERWACHSENENBILDUNG
Veranstaltungsprogramm

I/2012



Offene Hochschule 
Wintersemester 2011/12 
Römerbrief 
ab Montag, 2. Jan. 2012, 10.00 Uhr 
Prof. Dr. Martin Karrer

Buchkunst im Mittelalter
ab Montag, 2. Jan. 2012, 15.15 Uhr
Dr. Angelika Michael

Das Christentum im 19. und 20. Jahrhundert
ab Dienstag, 3. Jan. 2012, jeweils dienstags 11.15 Uhr und 
freitags 
Prof. Dr. Hellmut Zschoch

Einführung in die Reformierte Theologie 
ab Dienstag, 3. Jan. 2012, 11.15 Uhr
Prof. Dr. Matthias Freudenberg

Philosophische Ethik
ab Dienstag, 3. Jan. 2012, 12.15 Uhr 
Prof. Dr. Carl-Friedrich Geyer

Missionarisch Christsein heute - wie geht das?
ab Donnerstag, 5. Jan. 2012, 11.15 Uhr
Prof. Dr. Henning Wrogemann

Einführung in den Gottesdienst - Liturgik
ab Donnerstag, 5. Jan. 2012, 11.15 Uhr 
Prof. Dr. Günter Ruddat

Geschichte Israels 
ab Donnerstag, 5. Jan. 2012, 15.15 Uhr 
Prof. Dr. Dieter Viehweger

Offene Hochschule 
Sommersemester 2012
Die folgenden Veranstaltungen laufen im Rahmen des 
Sommersemesters an der Kirchlichen Hochschule Wup-
pertal/Bethel. Vorlesungsbeginn ist der 18.04.2012, Vor-
lesungsende ist der 19.07.2012. 
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Theologie und Glaube
Kirchliche Hochschule

"Offene Hochschule"



Anfangszeiten und Ort bitte zu Veranstaltungsbeginn im 
Sekretariat der Hochschule erfragen oder auf der Home-
page nachsehen.
Tel: 0202/2820-100,  Fax: 0202/2820-101
Email: rektorat-kiho@thzw.de
www.kiho-wuppertal.de
Kirchliche Hochschule, Missionsstraße 13

Bedeutung und Deutung des Todes Jesu
Prof. Dr. Dr. Francois Vouga

Grundlinien der Kirchengeschichte im Spiegel des Sakral-
baus
Prof. Dr. Matthias Benad 

Theologische Ethik
Prof. Dr. Johannes von Lüpke

Menschenrechte und Theologie im ökumenischen Dialog 
zwischen Lateinamerika und Europa
Prof.in Dr. Heike Walz

Themen der Alttestamentlichen Theologie: Weisheit und 
Prophetie
Prof. Dr. Siegfried Keuzer

Ronsdorfer Gemeindeseminar
Inklusion als Thema von Theologie und 
Kirche
Ev. Gemeindehaus, Kurfürstenstr. 13

Eine Schule für alle Kinder ....
Die Waldhofschule in Templin als Beispiel für eine inklusive 
Schule
Wilfried Steinert
Mittwoch, 7. März 2012. 19.30 - 20.15 Uhr
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Theologie und Glaube
Kirchliche Hochschule
"Offene Hochschule"



Wo kämen wir denn hin?
Chancen des gemeinsamen Lernens von Jugendlichen mit 
und ohne Behinderung in der Sekundarstufe
Podiumsdiskussin mit Eltern und Lehrern der Sekundar-
stufe
Auf dem Podium:
Gudrun Wüster, Lehrerin einer integrativen Kalle am Gym-
nasium Bayreuther Straße,
Reinhard Herford, Schulleider der Erich-Fried-Gesamtschule 
Ronsdorf
Moderation: Anke Spieß, Redakteurin beim WDR
Mittwoch, 16. März, 1930 - 2015 Uhr

Inklusion als Thema von Theologie und Kirche
Pfarrerin Karin Weber , Gehörlosenseelsorgerin 
Mittwoch, 21. März 2012, 19.30 - 20.15 Uhr

Texte der Hebräischen Bibel aus dem Hebräischen:
übersetzt und diskutiert 
Gespräch Judentum - Christentum - Hebräische Texte
Armando Simon-Thielen, Theologe
ab Dienstag, 10. Jan. - 26. Juni  2012 (vierzehntägig), 
17.00 - 19.15 Uhr 
Begegnungszentrum Martin-Luther-Str. 13

Lernen im christlich-jüdischen Kontext
Pfarrerin i. R. Waltraud Hagemann mit Pfarrerin Bärbel 
Goedeking
ab Donnerstag, 19. Jan. 2012 (6 x), 16 - 19 Uhr
Lichtenplatzer Kapelle, Obere Lichtenplatzer Str. 301

Bibelabende in der Christuskirche: 
"Die Weisheit spricht - Weisheitsliteratur in der Bibel"
Michael Voss, Ev. Allianz Niederrhein-Ruhr-Südems
ab Donnerstag, 26. Jan. bis 5. Juli 2012, 19 - 21.15 Uhr 
(10 x) ( jeden 2. und 4. Do. im Monat)
Christuskirche, Unterer Grifflenberg 65
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Ronsdorfer Gemeindesemninar

Gemeinden und Einrichtungen

  Theologie und Glaube



Die Bibel ins Gespräch bringen
Pfarrerin Karin Weber mit Pfr.  Karl-Rainer Blind
ab Donnerstag, 12. Jan. bis 28. Juni 2012,  jeweils 16.30 - 
18.15 Uhr,  weitere Termine: 12., 26. Jan., 9., 23. Febr., 8., 22. 
März, 5., 26. April, 10., 24. Mai, 14. Juni und
28. Juni 2012
Philippuskirche, Kohlstraße 15

Die Juden - Israel 
Wir wollen uns über verschiedene Aspekte des Glaubens, 
der Geschichte und der Gegenwart des Judentums infor-
mieren
J. Rottmann
ab Donnerstag, 26. Jan. bis 28. Juni 2012 (6x), 
19 - 21.30 Uhr
Gemeindehaus Beyenburg-Laaken, Steinhauser Str.12

Bibel und Kunst

Der orthodoxe Kirchenraum und seine Bilder 
Pfr. Wolfgang Stoffels
Mittwoch, 18. Jan. 2012, 18 - 20.15 Uhr
Erlöserkirche, Stahlstr. 9

Der römisch-katholische Kirchenraum und seine Bilder
Pfr. Wolfgang Stoffels
Mittwoch, 25. April 2012, 18 - 20.15 Uhr
Erlöserkirche, Stahlstr. 9

18

Theologie und Glaube

Gemeinden und Einrichtungen
Bibel und Kunst



In der Gemeinschaft den Tag beginnen "Satt & selig"
Theologische Themen am Morgen - Vorträge und Diskus-
sion
Diakonin Evi Boeddinghaus
Donnerstag, 26. Jan. bis 28. Juni 2012, 9.30 - 11 Uhr
( jeweils 4. Donnerstag im Monat)
DRK, Solingerstraße 25

KREUZ/QUERGESPRÄCHE 
der Ev. Kirchengemeinden Sonnborn und Hammerstein

Obdachlose - was geht uns das an?
Pfarrer Jochen Schütt
Montag, 16. Jan. 2012, 19.30 Uhr
Gemeindezentrum, Kirchhofstr. 20

Karneval - Wie gehen wir Protestanten damit um?
Pfr. Jochen Schütt
Montag, 20. Febr. 2012, 19.30 Uhr
Gemeindehaus Hammerstein, Goerdeler Str. 26

Land zum Leben - wie unser Lebensstil anderen Men-
schen Land raubt
Pfr. Ulrich T. Christenn
Montag, 19. März 2012, 19.30 Uhr
Gemeindezentrum, Kirchhofstr. 20
Die Wiederkunft Christi
Dr. Armin Lange
Montag, 16. April 2012, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Hammerstein, Goerdeler Str. 26

Meine Freie ev. Gemeinde
Pastor Ernst Kirchhof
Montag, 18. Juni  2012, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Hammerstein, Goerdeler Str. 26

Buddha und Jesus
Pfr. Dr. Klaus Harms
Montag, 21. Mai 2012, 19.30 Uhr
Gemeindezentrum, Kirchhofstr. 2
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Kirche in der Gesellschaft
Bibel und Kunst

Kreuz- und Quergespräche



Gespräche am Feierabend

Hoffnungslos arm? Zur Finanzsituation der Stadt Wupper-
tal und ihre Auswirkungen auf die Quartiere
Alfred Lobers
Mittwoch, 25. Jan. 2012, 19.30 - 21 Uhr
Gemeindehaus Rathenaustr. 65 

Aufgaben und Auswirkungen der Landessynode der EKiR
OKR Rekowski
Donnerstag, 16. Febr. 2012, 19.30 - 21 Uhr
Erlöserkirche, Stahlstr. 9

Stiftung Christliches Kinderhospiz - Aufgaben und Planung
Frau Höschen
Donnerstag, 15. März. 2012, 19.30 - 21 Uhr
Erlöserkirche, Stahlstr. 9

Evangelische Kirche in Indonesien - Erfahrungen mit dem 
Islam
Pfarrer Jörg Wieder 
Mittwoch, 28. März 2012, 19.30 - 21 Uhr
Gemeindehaus Rathenaustr. 65

Rajasthan (Indien) - Das Land von 1000 und einer Nacht
Paul-Ernst Brakhage
Donnerstag 19. April. 2012, 19.30 - 21 Uhr
Erlöserkirche, Stahlstr. 9

Neu! Jetzt hier probieren! Verführung am Point of Sale
Wie die Markenindustrie im Supermarkt auf Kundenfang 
geht
Daniel Flasche
Donnerstag, 24. Mai 2012, 19.30 - 21 Uhr
Erlöserkirche, Stahlstr. 9

Albert Schweitzer - Leben und Werk
Pfarrer Dr. Martin Evang
Donnerstag, 21. Juni 2012, 19.30 - 21 Uhr
Erlöserkirche, Stahlstr. 9
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Kirche in der Gesellschaft

Gespräche am Feierabend



Sonntagsgespräche in der "Cafeteria für 
Jedermann"

Gemeindeamt Cronenberg, Hauptstraße 37
jeweils Sonntag von 15.00 - 17.15 Uhr 
Diakonin Boeddinghaus

Kirche kreativ - Vorträge und Wissenswertes über Wupper-
tal

Pfarrerin Hartmann
jeweils Donnerstag, 18 - 20.15 Uhr oder 20 - 22.15 Uhr
Jugendheim, Nesselbergstr. 12a

19. Jan. 2012, 20 Uhr:    Das christliche Hospiz Dönberg
                                             Ref. Pfr.in Hamburger
16. Febr. 2012, 20 Uhr:  Kaffee und Kakao
                                             Ref. Prof.Dr. Paul Gerhard Schmidt
15. März 2012, 20 Uhr: Der zweite Weltkrieg aus britischer 
                                             Perspektive 
                                             Ref. Prof. Heinz Kosok
19. April 2012, 20 Uhr:   Das Sakrament der Taufe aus   
                                             evangelischer Sicht
                                             Ref. Pfr. Dr. Evang
17. Mai 2012, 20 Uhr:   Adolf Clarenbach-Blutzeuge Luthers
                                            im Bergischen
21. Juni 2012, 18 Uhr:  Aufgaben des Müllheizkraftwerkes
                                            Korzert
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Kirche in der Gesellschaft

Gespräche am Feierabend

Cafeteria für Jedermann/Kirche kreativ

Die einzelnen Themen und Termine standen bei
Redaktionsschluss noch nicht fest.
Bitte erfragen Sie diese in der Gemeinde.



Abendkreis der Frauen

Die Arbeit und Aufgaben der Kindernothilfe Duisburg
Pfr. Frank Gräber
Dienstag, 31. Jan. 2012, 19.30 - 21.45 Uhr
Haus der Begegnung, Stahlsberg 84

Malaysia - aus sozialer und ökologischer Sicht 
Heide Toenges
Dienstag, 28. Febr. 2012, 19.30 - 21.45 Uhr
Haus der Begegnung, Stahlsberg 84

Passionszeit - anhand von Scherenschnitten
Pfr. Ernst Toenges
Dienstag, 27. März 2012, 19.30 - 21.45 Uhr
Haus der Begegnung, Stahlsberg 84

Die entlaufene Nonne - Das Leben der Katharina v. Bora,
verheiratete Luther
Pfr. W. Stoffels
Dienstag, 24. April  2012, 19.30 - 21.45 Uhr
Haus der Begegnung, Stahlsberg 84

Evangelistenschule Johanneum gestern und heute
Geschichte und Arbeit
Martina Walter
Dienstag, 29. Mai 2012, 19.30 - 21.45 Uhr
Haus der Begegnung, Stahlsberg 84

Amish People - eine Religionsgemeinschaft in USA
Helga Siemens Weibring 
Dienstag, 26. Juni 2012, 19.30 - 21.45 Uhr
Haus der Begegnung, Stahlsberg 84
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Kirche in der Gesellschaft

Abendkreis der Frauen
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kursangebot
seelsorge/beratung

Kirche in der Gesellschaft

Lust auf ein Ehrenamt? 

Wir qualifizieren Sie in Gesprächsführung und Ihrer 
sozialen Kompetenz. 
Wir erwarten Freude am ehrenamtlichen Dienst 
und Bereitschaft zur Verschwiegenheit. 

Wenn Sie einer christlichen Kirche angehören und  
in der Lage sind, neben Tagdiensten auch 
Nachtdienste zu leisten, dann informieren Sie sich  
doch unverbindlich über den Dienst als 
Telefonseelsorger/in. 

Superintendentur des Evangelischen Kirchenkreises 
Wuppertal, Kirchplatz 1, 42103 Wuppertal,  
0202/ 97 440 0; www.telefonseelsorge-wuppertal.de



BÜCHEREIEN UND BIBLIOTHEKEN

Die Büchereien halten für alle Altersgruppen ein vielfältiges 
aktuelles Medienangebot bereit. Die Ausleihe ist kostenlos. 
Schauen Sie mal herein!

Öffnungszeiten der Ev.-öffentl. Büchereien in Wuppertal

Bücherei Dönberg                                   Di., 15.30 - 17.30 Uhr
Höhenstraße 7                                   Do., 11 - 12.30 Uhr

Bücherei Eckbusch                 Di., 15 - 17 Uhr
Am Eckbusch 29                                    Mi., 17 - 19 Uhr
Tel.  (02 02) 76 92 48 46 

Bücherei Hatzfeld                        1. und 3. Mittwoch im Monat
im Ev. Kindergarten                        12 - 13 Uhr
Wilkhausstr. 45

Bücherei Heidt                                     Di., 15 - 17.30 Uhr
Obere Sehlhofstraße 44 

Bücherei Johanneskirche                   So., 11 - 12.30 Uhr
Südstadt Elberfeld             außer 3. So. im Monat: 12 - 13 Uhr
Altenberger Straße 25    Di., Mi., Do., 15.30 - 17.30 Uhr   
Telefon: 7 58 26 26
in Zusammenarbeit mit der  kath. Gemeinde St. Hedwig      

Bücherei Schellenbeck-Einern             So., 11.15 - 12 Uhr
Stahlsberg 84                                      Di., 15.30 - 17.30 Uhr
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Büchereien und Bibliotheken



Hochschul- und Landeskirchenbibliothek Wuppertal
Missionsstraße 11     Mo. bis Do., 9 - 21 Uhr                    

                      Fr., 9 - 18.30 Uhr
      Sa., 9.15 - 13.30 Uhr
Gegebenenfalls erforderliche Abweichungen (z. B. in den 
Semesterferien) finden Sie auf unserer Homepage: 
www.hlb-wuppertal.de. Telefonisch sind wir unter der 
Telefonnummer 0202/2820-125 für Sie zu erreichen.

Stadtbibliothek Wuppertal                                  Mo., Di. Do., Fr.
Zentralbibliothek Kolpingstr. 8                      10 - 19 Uhr
Religion, Ev. Theologie                                 Sa., 10 - 13 Uhr

Mediothek des Schulreferates -
Religionspädagogische Fachbibliothek
Kirchstr. 9, Tel. (02 02) 97 440 - 871 
                                                            Mo., Di. + Mi., 14 - 16.30 Uhr
                         Do., 14 - 18 Uhr
                         und nach Vereinbarung
Während der Schulferien nur nach Vereinbarung

Archiv des Kirchenkreises Wuppertal
Präsenzbibliothek im Bereich Theologie, Kirchen-, Regio-
nal- und Stadtgeschichte
Von-Eynern-Str. 4, 42275 Wuppertal
Tel. 0202 - 66 51 77

Wir helfen Ihnen gern bei Ihren Forschungsprojekten nach 
telefonischer Absprache.
Verkauf von antiquarischen Bücherdubletten aus der 
Präsenzbibliothek ist nach vorheriger telefonischer Abspra-
che möglich.
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Weltreligionen
Einführung in die großen Weltreligionen
Hartmut Kumpf
Montag, 23. April 2012, 15 - 17.15 Uhr
Lichtenplatzer Kapelle, Obere Lichtenplatzer Str. 303

Körpersprache  - was teilt sie uns und anderen mit?
Hartmut Kumpf
Montag, 20. Juni 2012, 15 - 17.15 Uhr
Lichtenplatzer Kapelle, Obere Lichtenplatzer Str. 303

Die Welt der Satanisten
Hartmut Kumpf
Montag, 12. März 2012, 15 - 17.15  Uhr
Gemeindehaus Elb.-West, Roonstr. 39

JULEICA Aufbauseminar - Verlängerung der JULEICA
(für Inhaber der Jugendleitercard)
Hartmut Kumpf, Axel Neudorf, Anja Siebert
Termin wird noch bekannt gegeben
Ausschreibung/Einladung anfordern (Tel. 4795760)

Werbung und Medien                                                                         
Wie wirken sie auf uns - was lassen wir zu?
Hartmut Kumpf, Anja Siebert
Freitag, 20. April (18 Uhr) bis Sonntag, 22. April 2012 
(17 Uhr)
Akademie Remscheid, Küppelstein 34, Remscheid
Teilnehmergebühr: 25,00 Euro
Ausschreibung/Einladung anfordern (Tel. 4795760)

Was ist Angst?
Informationen und Wissenswertes zum Thema "Angst"
Hartmut Kumpf
Montag, 16. April 2012, 18.00 - 20.15 Uhr
Ev. Gemeindezentrum, Gräfrather Str. 15
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Weltreligionen
Einführung in die großen Weltreligionen
Hartmut Kumpf
Montag, 14. Mai 2012, 15 - 17.15 Uhr
Gemeindehaus Elberfeld-West, Roonstr. 39

Werte und Normen
Hartmut Kumpf
Montag, 11. Juni  2012, 15 - 17.15 Uhr
Gemeindehaus Elberfeld-West, Roonstr. 39

Sie wollen Deine Seele und Dein Geld - Arbeit und Umgang 
mit Sekten
Hartmut Kumpf
Montag, 21. Mai 2012, 19.30 - 22 Uhr
Gemeindehaus Elberfeld-West, Roonstr. 39

Humor in der Seelsorge
Helga Siemens-Weibring
Dienstag, 15. Mai 2012, 19.30 - 21.45 Uhr
Gemeindehaus Max von Laue Straße, Lennep

Frauentreff: "Spätlese"
Politik, Kultur und Gesellschaft gemeinsam erörtern
Pfarrerin Dr. Sylvia Hartmann
Donnerstag, 2. Febr. bis 5. Juli 2012 (monatlich), 
jeweils 20 - 22.15 Uhr 
Jugendheim Küllenhahn, Nesselbergstr. 12a

Treffpunkt für Frauen "Auszeit"
Frauen diskutieren über aktuelle politische, kulturelle und
gesellschaftliche Themen
Frau Haselmann
Montag, 6. Febr. bis 2. Juli 2012(monatlich), (6x)
jeweils 20 - 22.15 Uhr
Jugendheim Küllenhahn, Nesselbergstr. 12
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Aktiv das Leben gestalten - ethische, gesellschaftliche und
kirchliche Themen aus Frauensicht (Frauen ab 65 Jahren)
Pfarrerin Sylvia Wiederspahn
Montag, 9. Jan. bis 2. Juli 2012, 19 - 22.00 Uhr (14tägig)
Ev. Gemeindezentrum Vohwinkel, Gräfrather Str. 15

Ich beziehe Stellung: Frauen im Gespräch über pädago-
gische, politische und theologische Themen
Pfarrerin Sylvia Wiederspahn
Donnerstag, 12. Jan. bis 5. Juli 2012, 19.30 - 22.30 Uhr 
(14täg.)
Ev. Gemeindezentrum Vohwinkel, Gräfrather Str. 15

Förderung und Training der Gedächtsnisfunktion und Stär-
kung der Grobmotorik
Fr. Burré 
ab Montag, 2. Jan. bis 25. Juni 2012 (24x), 15.00 - 17.30 Uhr
Gemeindehaus Beyenburg-Laaken, Steinhauser Str.12

Der Talmud - Wissenswertes mit Diskussion
Hedda Mönkemöller
Montag, 6. Febr. 2012, 9.30 - 12.00 Uhr
Katernberger Vereinshaus, In den Birken 56

Führung und Darstellung der pädagogischen Arbeit in der 
"Wuppertaler Tafel" (mit Besuch vor Ort)
Hedda Mönkemöller
Dienstag, 26. März 2012, 10 - 12.15 Uhr
Katernberger Vereinshaus, In den Birken 56, 
Alte Feuerwache Wuppertal

Die evangelischen Kindertagesstätten - Situation und Aus-
sicht
Frau E. Bott 
Montag, 4.. Juni  2012, 9.30 - 12 Uhr
Katernberger Vereinshaus, In den Birken 56
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Atempause für Frauen
Probleme im Alltag - Wie kann uns unser Glaube helfen?
Ulla Klein
Dienstag, 10. Jan. bis 5. Juni 2012, 20 - 22.15 Uhr, 
in der Regel jeden 1. Dienstag im Monat
Johanneskirche, Altenberger Str. 25

Frauenfrühstück
in der Nikodemuskirche, Teschensudberger Str. 14
jeweils donnerstags von 9.30 - 11.45 Uhr

2. Febr. 2012
Was beschäftigt Frauen?
Leben und Werk von Haitzinger
Diakonin Boeddinghaus

1. März 2012
Wer rastet, der rostet - Gehirnjogging für jede Frau
Diakonin Boeddinghaus 

5. April 2012
Und wieder blühet die Linde - deutsches Liedgut bewahren          
und weitergeben 
Diakonin Boeddinghaus

3. Mai 2012
Das Leben der Hildegard von Bingen - Ihre Werke zum 
Thema
Religion, Musik und Ethik
Diakonin Boeddinghaus

Wir beziehen Stellung - Frauen im Gespräch: 
pädagogische, politische und theologische Themen 
(Frauen zwischen 30 und 50 Jahren)
Pfr.in Sylvia Wiederspahn
ab Donnerstag, 12. Jan. - 5. Juli 2012, 19.30 - 22.30 Uhr
(alle 3 Wochen)
Ev. Gemeindezentrum Vohwinkel, Gräfrather Str. 15
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"Steht auf für Gerechtigkeit"
Frauen in Malaysia - ihr Leben, ihr Schicksal - und wir
Iris Pupak u. Team
Donnerstag, 26. Jan. 2012, 9.30 - 14.30 Uhr
Rotter Kirche, Rödigerstr. 113

"Sollt ich meinem Gott nicht singen? Sollt ich ihm nicht 
dankbar sein?" Studientag "Reformation und Musik"
Aukelina Immer
Donnerstag, 3. Mai 2012, 10 - 16 Uhr
Ev. Gemeindehaus Langerfeld, Inselstr. 19

Angebote der Hospizgruppe"Die Puste-
blume" am Reformierten Gemeindestift
und Ökumenischer Hospiz-Förderverein
Blankstraße 5

Wege in der Trauer 
Gesprächskreis für trauernde Menschen
Wer einen nahe stehenden Menschen durch den Tod 
verloren hat, sehnt sich oft nach Hilfen, mit der eigenen 
Trauer umgehen zu können. Die Nächsten , Verwandte und 
Bekannte sind häufig nicht in der Lage, die Gefühle der 
Trauer nachzuempfinden und mit auszuhalten.
Wir möchten Sie ermutigen , mit Menschen ins Gespräch 
zu kommen, die damit auch allein sind und ähnliche 
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Verluste erlitten haben. Wir werden zuhören, Zeit für Sie 
haben und mit Ihnen allen zusammen einen Weg durch 
die Trauer finden,um so wieder Kraft und Lebensmut zu 
schöpfen.
Pfr.in Tabea Luhmann
ab Montag, 23. Jan. 2012, 17 - 19.15 Uhr  (8x)
Kosten: 25 Euro, wenn möglich/Anmeldung unter 4305124
Ref. Gemeindestift, Blankstr. 5

Information zur Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung
Gedanken über das Sterben sind für die meisten 
Menschen nicht einfach. Und doch ergeben sich aus der 
Beschäftigung mit dem Lebensende wichtige Fragen: 
Werde ich meine Würde behalten, auch wenn ich mich 
nicht mehr äußern kann? Wird mein Wille hinsichtlich 
medizinischer Maßnahmen dann noch berücksichtigt? 
Die Bedeutung der Vorsorgevollmacht und der 
Patientenverfügung stehen im Mittelpunkt der 
Veranstaltung. 
Neben einer Einführung in das Thema wird auch Raum 
für Ihre persönlichen Fragen sein.
Pfarrerin Tabea Luhmann
mit Barbara Schönian (Juristin) und Norbert Koep (Jurist)
Dienstag, 20. März 2012 und 12. Juni 2012, 15 - 16.30 Uhr
Kosten: 5,-- ₠, wenn möglich
Anmeldung erforderlich unter Tel.( 02 02) 4 30 51 24 / 122

Vorbereitungskurs zur Hospizhelferin, 
zum Hospizhelfer

Mitreisen zum Ende des Lebens
Schwerkranke und Sterbende brauchen Begleitung
Sie trauen sich zu, auf eine Reise zu gehen, auf der Sie viel 
Unbekanntes erwartet? Sie wollen sich auf den Weg zu der 
wahrscheinlich spannendsten Reise Ihres Lebens machen? 
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In Ihrem Reisegepäck befinden sich Mitgefühl, Aufmerk-
samkeit und Verlässlichkeit. Vor Reiseantritt packen wir 
gemeinsam die Koffer in einer gründlichen Ausbildung, 
denn Sie begleiten schwerkranke und sterbende Menschen 
sowie ihre Angehörige zu Hause, im Krankenhaus und im 
Pflegeheim. Eine  Herausforderung, die besondere Frauen 
und Männer verlangt. Mutig geworden? Dann rufen Sie uns 
im Hospizbüro an.
(Tel.0202- 4305-124)
Pfarrerin Tabea Luhmann, Pfr. Hildebrand 
ab Donnerstag, 26. Jan. bis 2. Juni 2012, 17 - 20.30 Uhr
(dieser Vorbereitungskurs beinhaltet 4 Hospiztage, die 
jeweils Samstag, 28. Jan., 10. März, 28. April und 2. Juni 
2012  von 9.30 - 17 Uhr stattfinden)
Ref. Gemeindestift, Blankstr. 5

Zeichen in der Stadt Rom - Einvernahme des römischen 
Kaiserreiches durch das Christentum trotz grausamer Ver-
folgung
Horst Starzinski
Freitag, 20. Jan. 2012, 19 - 22 Uhr
Haus der Begegnung, Stahlsberg 84

Beethoven - Leben und Werk
Prof. Dr. Joachim Dorfmüller / Claus Fabienke
Freitag, 17. Febr. 2012, 19  - 22 Uhr
Haus der Begegnung, Stahlsberg 84

Galapagos - Inseln des Urvertrauens zwischen Mensch und 
Tier
Georg van den Bruck
Freitag, 16. März 2012, 19 - 22.00 Uhr
Haus der Begegnung, Stahlsberg 84

Kakao/Schokolade - Wie funktioniert "fair trade" - 
gerechter Handel
Frank Gräber
Freitag, 20. April 2012, 19 - 22 Uhr
Haus der Begegnung, Stahlsberg 84
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Ökumenischer Stammtisch - Aktuelle Entwicklung in der 
Ökumene
Sofie Bunse
Freitag, 25. Mai 2012, 19 - 22.00 Uhr
Haus der Begegnung, Stahlsberg 84

Offener Abend in der Johanneskirche, 
Altenberger Str. 25
Themen aus Politik, Kultur und Gesellschaft
ab Donnerstag, 12. Jan. - 14. Juli 2012
jeweils 19.30 - 21 Uhr 
 Telefonische Auskünfte erteilt das Ev. Gemeindebüro, Tel.-
Nr. 42 69 00

Jugendstrafvollzug
Rupert Koch, Leiter der JVA Ronsdorf
Donnerstag, 12. Jan. 2012

Die USA im Jahr der Wahlen
Prof. Dr. Heinz Kosok
Donnerstag, 9. Febr. 2012

Die Macht der Phantasie
Prof. Dr. Helmut Schmiedt 
Donnerstag, 12. April 2012

Aufgaben und Ziele der Diakonie
Pfr. Dr. Eberhardt Röhring
Donnersag, 10. Mai 2012

Ökonumisierung der Universitäten
Prof. Dr. Lambert Koch
Donnerstag, 14. Juni 2012
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Veranstaltungen Philippuskirche

Steht auf für Gerechtigkeit? Das Leben von Christinnen in 
Malaysia
Pfarrerin Karin Weber
Mittwoch, 18. Jan. und 15. Febr. 2012, 17.30 - 19 Uhr 
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Mein Leben als Bild
Lebens- und Krisenbewältigung durch kreative 
Ausdrucksformen
Theda Liebtrau
Donnerstag, 12. Jan. bis 28. Juni 2012 (23 x), 9.30 - 11.45 
Uhr
Philippuskirche, Kohlstraße 150

Mein Leben als Bild
Lebens- und Krisenbewältigung durch kreative 
Ausdrucksformen
Monika Berghaus
Dienstag, 10. Jan. bis 27. Juni 2012 (23 x), 10 - 12.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstraße 150

Als die Bilder laufen lernten
Kultfilme von damals als Spiegel der Zeit
Walter Jeschke
Freitag, 13. Jan. bis 8. Juni 2012, 15 - 17.15 Uhr
Termine: 13. Jan., 10. Febr., 9. März, 20. April, 18. Mai und
8. Juni 2012
Philippuskirche, Kohlstraße 150

Mit Humor Probleme meistern: Tipps im Umgang mit Kin-
dern und Jugendlichen
Achim Schad
Dienstag, 21. Febr. 2012, 20 - 22.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstraße 150
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Kraft und Schwachheit 
Bibelgespräch zur Jahreslosung
Christian Lerch
Mittwoch, 11. Jan. 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Hirsche - Könige der Wälder
Dieter Wahlscheid
Mittwoch, 18. Jan. 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Streiten will gelernt sein
Pfarrerin Karin Weber
Mittwoch, 25. Jan. 2012, 15 bis 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Leben an der Zugspitze
Walter Jeschke
Mittwoch, 1. Febr. 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Jona - Unterwegs im Auftrag des Herren
Silke Schneider
Mittwoch, 8. Febr. 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Bedeutung von Humor im Leben mit Beispielen aus der 
Literatur
Pfarrerin Karin Weber
Mittwoch, 15. Febr. 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Gedanken zur Passionszeit
Christian Lerch
Mittwoch, 22. Febr. 2012, 15 - 17.15 Uhr 
Philippuskirche, Kohlstr. 150
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Malaysia - Truly Asia - Das Leben von Christinnen in Malay-
sia
Pfarrerin Karin Weber
Mittwoch, 19. Febr. 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Der Jacobsweg - Pilgern heute
Walter Jeschke
Mittwoch, 7. März. 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Die Vielfalt der Kirchen
Pfarrerin Karin Weber
Mittwoch, 14. März 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Go West - Impressionen einer Reise in den Südwesten der 
USA
Jonas Siebenkotten
Mittwoch, 21. März 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

An der Arche um Acht - Von Freundschaft und Glauben, 
Gott und Nächstenliebe
Karin Weber/Jugend-Theatergruppe
Mittwoch, 28. März 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Der Zug der Kraniche unter ökologischen Gesichtspunkten
Dieter Wahlscheid
Mittwoch, 18. April 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Seelöwen und Plüschkopfenten - Abenteuer Wuppertaler 
Zoo
Walter Jeschke
Mittwoch, 25. April 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150
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Das Heilige Land - Eindrücke aus Israel
Christian Lerch
Mittwoch, 2. Mai 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Vorbeugen ist der beste Schutz - Sicherheit für Senioren
Hartmut Stöppel
Mittwoch, 9. Mai 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Aufgefahren in den Himmel - Eine kleine Kulturgeschichte 
von Christi Himmelfahrt
Jonas Siebenkotten
Mittwoch, 16. Mai 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Dschungel für einen Sommer - Das Kornfeld
Walter Jeschke
Mittwoch, 23. Mai 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Er-lesenes aus deutschen Landen 
Pfarrerin Karin Weber
Mittwoch, 30. Mai 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Philipp Melanchthon (1497 - 1560) - Der sanfte Reformator
Jonas Siebenkotten
Mittwoch, 6. Juni 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Einstimmung auf den Sommerbeginn
Christian Lerch
Mittwoch, 13. Juni 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Christen und Muslime im Gespräch
Pfarrerin Karin Weber
Mittwoch, 13 Juni 2012, 14 - 16.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150
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Faszinierendes Tirol
Walter Jeschke
Mittwoch, 20. Juni 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Fitness für die grauen Zellen
Beate Lünenschloss
Mittwoch, 27. Juni 2012, 15 - 17.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

ELTERN - KIND - GRUPPEN

Anleitung zum pädagogischem Spiel, sozialen Verhalten, 
Erziehungsfragen - Spielgruppe für Kinder von 1 - 4 Jahren 
mit Eltern
Sandra Raia
ab Mittwoch,  11. Jan. - 4. Juli 2012, 9.30 -11.45 Uhr
Menschenhaus, Röttgen 102

“Sterntaler” - Anleitung zum pädagogischen Spiel, 
sozialen Verhalten, zu Fragen religiöser Früherziehung
Eltern mit Kindern ab 1/09 geb.
Marion Gödde, Monika Eickhoff
ab Montag, 9. Jan. bis 28. Juni 2012, 9 - 12 Uhr
Gemeindehaus an der Philippuskirche, Kohlstraße 150

Singen, Spielen, Krabbeln: Spielgruppe für Eltern mit Kin-
dern
Ulrike Vogt
ab Montag, 9. Jan. bis 9. Juli 2012, 9 - 12 Uhr
Ev. Gemeindezentrum, Gräfrather Str. 15

Spielen, Basteln, Singen und Lernen mit Eltern und Kindern 
(6 Monate bis 3 Jahre)
Manuela Wölki
ab Dienstag, 10. Jan. bis 3. Juli 2012, 9.30 - 11 Uhr
Nicodemuskirche, Teschensudberger Str. 14
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Anleitung zum pädagogischen Spiel - sozialen Verhalten, 
Fragen religiöser Früherziehung
Eltern mit Kindern (0 - 3 Jahre)
Deborah Lipken
ab Dienstag, 10. Jan. bis 26. Juni 2012, 9.30 - 11.45 Uhr
Philippuskirche, Kohlstraße 150

Einübung von sozialem Verhalten, Erziehungsfragen
Monika Schwandt
ab Mittwoch, 11. Jan. bis 4. Juli 2012, 9.15 - 11.30 Uhr
Pfarrhaus, Leibuschstr. 28

Eltern und Kinder singen, beten, spielen und basteln
Austausch von Erfahrungen und Erziehungsfragen
Anleitung der Kinder zum Spielen, soziale Kontakte knüp-
fen
Kirsten Schellhammer 
ab  Mittwoch, 11. Jan. bis 4. Juli 2012 (23 x), 9.30 - 11 Uhr
Christuskirche, Unterer Grifflenberg 65

"Schau - ich bin da"!
Wir singen, spielen, reden, feiern miteinander, knüpfen 
Kontakte, lernen die Welt entdecken.
Ingrid Janschek
ab Mittwoch 11. Jan. bis 13. Juli 2012, 9.45 - 12 Uhr
Thomaskirche, Opphofer Str. 60

Roskana Saltarska
ab Mittwoch, 11. Jan. bis 4. Juli 2012, 10 - 12.15 Uhr
Lichtenplatzer Kapelle, Obere Lichtenplatzer Str. 303

Anleitung zum pädagogischen Spiel - 
soziales Verhalten und religiöse Früherziehung
Eltern mit Kindern (0 - 2 Jahre)
Andrea Lorenz
ab Mittwoch, 11. Jan. bis 27. Juni 2012, 10 - 12.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150
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Gott kennen lernen von Anfang an
Gottes Wort in unterschiedlicher Weise näher bringen/
Austausch von Erziehungsfragen
Clarissa Picard
ab Donnerstag, 12. Jan. bis 28. Juni 2012, 9.30 - 11 Uhr
Johanneskirche, Altenberger Str. 25

Erlernen von altersgerechtem Spiel, Lieder und Gespräche
über Erziehungsfragen
Für Mütter und Väter mit Kindern von 1 bis 3 Jahren 
Frau Gießmann
ab Donnerstag, 12. Jan. - 19. Juli 2012, 9.30 bis 11.15 Uhr
Jugendheim, Nesselbergstraße 12a

Mutter - Kind - Gruppe
Martina Pohler
ab Donnerstag, 12. Jan. - 9. Juli 2012, 10 - 11.30 Uhr
Gemeindehaus Hindenburgstraße 56

Anleitung zum pädagogischen Spiel - sozialen Verhalten - 
Fragen religiöser Früherziehung 
Alexandra Uhl
ab Freitag, 13. Jan. bis 29. Juni 2012, 10 -12.15 Uhr
Philippuskirche, Kohlstr. 150

Ökumenische Familien-Kirche zum Neuentdecken und Mit-
machen
Als Familie gemeinsam und ökumenisch Gemeinde leben 
und Glauben erfahren mit Spiel, Spaß, Musik, Imbiss und 
vielen netten Leuten
Alexandra Uhl
10. Febr.,25. Febr., 23. Juni 2012 (FR/SA), 15 - 18 Uhr
Teilnehmergebühr: 2,00 Euro
Philippuskirche, Kohlstr. 150
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PC-Kurse für Senioren

Mein PC - Das unbekannte Wesen  - Intensivkurs
Lernen Sie Ihren Computer kennen und verstehen. Wir 
benennen Baugruppen und widmen uns dem Betriebssy-
stem Windows mit seinen vorinstallierten Programmen. 
Außerdem klären wir Fragen zu Druckern, Scannern, Foto-
apparaten, dem Internet und vieles mehr.
Stefan Lohkamp
ab Mittwoch, 8. Febr. bis 28. März 2012, 9 - 10.30 Uhr 
8 x wöchentlich
Kosten: 99,00 Euro für 8 x 1,5 Stunden
Wer seinen Laptop mitbringen möchte, ist dazu herzlich 
eingeladen, sollte dies jedoch bei der Anmeldung unbe-
dingt angeben.
Infos und Anmeldungen: Stefan Lohkamp Tel. 
0202/6982848, 0202/5070321, Mobil 0151/15678105
EDV-Schulungszentrum new media training, Eschenstraße 
81

Briefe, E-Mails und Co. - Richtig schreiben mit dem PC      
Intensivkurs 
Lernen Sie, wie Sie mit Ihrem Computer Teile Ihres Schrift-
verkehrs erledigen können. Zusammen erlernen wir den 
Umgang mit gängigen Büroanwendungen wie Word oder 
OpenOffice. Dabei gestalten wir z. B. unseren eigenen Brief-
bogen, arbeiten mit Formularen und lernen Grundsätz-
liches im Umgang mit E-Mails. Dieser Kurs ist ideal für PC-
EinsteigerInnen mit Basiswissen über den Computer und 
TeilnehmerInnen des Kurses "Mein PC - Das unbekannte 
Wesen".
Stefan Lohkamp
ab Mittwoch, 8. Febr. bis 28. März 2012, 11 - 12.30 Uhr 
8 x wöchentlich
Kosten: 99,00 Euro für 8 x 1,5 Stunden
Wer seinen Laptop mitbringen möchte, ist dazu herzlich 
eingeladen, sollte dies jedoch bei der Anmeldung unbe-
dingt angeben.

PC-Kurse für Senioren
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Infos und Anmeldungen: Stefan Lohkamp Tel. 
0202/6982848, 0202/5070321, Mobil 0151/15678105
EDV-Schulungszentrum new media training, Eschenstraße 
81

Englisch
Informationen und Beratung bei Eva Franke, 
Tel.(02 02) 59 58 50 

Englisch, einfach gemacht 
English, the easy way, für Leute, die Lust auf geistige 
Beweglichkeit haben und sich auf einfachem Niveau mit 
großem Vergnügen Sprache aneignen wollen. Auch als 
crash-Kurs geeignet "Hilfe, die englischen Schwiegereltern 
kommen zu Besuch!"
Eva Franke
ab Montag, 16. Jan. bis 16. Juli 2012  (15 x),
jeweils 20 - 21.30 Uhr
Beratung: Eva Franke, Tel (02 02) 59 58 50
Jugend- und Begegnungszentrum Vohwinkel,
Zur Waldkampfbahn 8
Kursgebühr: 75,00 Euro

Gebärdensprache

DGS - Gebärdensprachkurs für Anfängerinnen 
und Anfänger
Pfarrerin Karin Weber mit Turgut Özdemir Gl
Zielgruppe: Jugendliche und Erwachsene
ab Montag, 9. Jan. bis 25. Juni 2012, 18 - 19.30 Uhr
Kursgebühr: ₠ 60,00 / 5 Doppelstunden
Philippuskirche, Kohlstraße 150
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Treffpunkt für gehörlose Frauen

Aktuelle Fragen - Informationsaustausch - 
politische Bildung
Pfarrerin Karin Weber
ab Dienstag, 17. Jan. 2012, jeweils 19 - 21.30 Uhr
weitere Termine:  7. Febr., 6. März, 17. April, 8. Mai, 5. Juni 
2012
Philippuskirche, Kohlstraße 150

Kommunikationsforum für Gehörlose 
und Hörende
in der Philippuskirche, Kohlstr. 150

KOFO Wuppertal
Kommunikationsforum für Gehörlose und Hörende
Mike Zdero
jeweils Freitag, 27. Jan., 23. März, 27. April und 29. Juni 
2012
TG: 3,00 Euro

BEWOHNERTREFF OASE
Gustav-Heinemann-Str. 10a, Tel.-Nr. 7 69 28 44

Russisches Sprachcafe
Integration von russisch sprechenden Bewohnern
Tetiana Molchanova
ab Montag, 9. Jan. 2012, 17 Uhr

Computerkurs für Anfänger
Theoretisches und praxisnahes Beherrschen der gängigsten
Büroanwendungen
Anatoly Molchanov
ab Dienstag, 10. Jan. 2012, 16 Uhr
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Sprachkurs "Deutsch als Fremdsprache"
Integration in die Gesellschaft und Entwicklung der 
Sprech-, Lese- und Hörfähigkeit bei Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern mit Migrations-Hintergrund (russisch spre-
chende Migranten)
Irene Neumann
ab Mittwoch, 11. Jan. 2012, 10 Uhr

Sprachkurs der internationalen Frauengruppe
Durch vielfältige Angebote erhalten die Frauen 
Sprachunterricht, Informationen, Hilfestellungen und einen
Einblick in unseren Kulturkreis
Edelgard Czerwinski-Glauber
ab Freitag, 13. Jan. 2012, 12.30 Uhr

Mutter/Vater und Kind Spielgruppe
Durch das Gruppenangebot bekommen Mütter/Väter mit 
ihren Kindern Kontakt zu anderen Müttern/Vätern. Es kön-
nen Erfahrungen ausgetauscht werden. Die Eltern lernen 
ihre Kinder spielerisch emotional, motorisch und sozial zu 
fördern.
Die Kleinkinder von 1-3 Jahren sammeln neue Spielerfah-
rungen, lernen eine größere Gemeinschaft kennen und be-
kommen vielfältige Anregungen.
Sarah Lagnese
ab Mittwoch, 11. Jan. 2012, 9 Uhr 

DIAKONIETREFF FAMBIENTE
Bahnstr. 9, Tel.: 02 02/ 7 38 86 51

Sprachcafé für russischsprachige Menschen
Integration von russischsprachigen Mitbürgern mit der 
Unterstützung von Sprach- und Kulturmittlern. 
Kennenlernen der deutschen Kultur, Alltagsleben in 
Deutschland, Kompetenzerwerb im Bereich Sprache, 
Allgemeinbildung - Erweiterung der sozialen und 
personalen interkulturellen Kompetenz
Bernd Clever 
ab Donnerstag, 5. Jan. 2012, 18 - 20.15 Uhr

44

Sprachen - Sprachentreffs

Diakoniezentren



BEWOHNERTREFF "MITTENDRIN"
Greifswalder Str. 7, Tel.: 02 02/97 69 878

PC-Kurs für Erwachsene
Der Kurs richtet sich an Erwachsene, die PC-Kenntnisse 
erwerben oder vertiefen möchten. 
Inhalte sind: Umgang mit PC und Betriebssystem, 
Vermittlung von Kenntnissen aus Word und Excel, Internet 
und E-Mail, digitale Fotografie und Bildbearbeitung.
Offene Fragen und Anregungen zu anderen Themen von 
Seiten der Teilnehmer sind erwünscht.
Andreas Röhrig
Montag, 9. Jan. bis 25. Juni 2012, 13 - 15.15 Uhr (21 x)

Kunst- und Kulturnachmittag
Das Angebot richtet sich an russischsprachige kunst- und 
kulturinteressierte Migranten. Ziel des Kurses ist die 
Auseinandersetzung mit der deutschen sowie 
europäischen Kunst- und Kulturgeschichte. Aspekte der 
eigenen "russischen" Kultur werden ebenfalls erörtert.
Einmal im Monat veranstaltet die Gruppe zusätzlich am 
Wochenende eine Exkursion in eine Ausstellung, Museum 
oder ein Theaterstück.
Yulia Dunaevskaya
ab Donnerstag, 20. Jan. bis 30. Juni 2012, 17 - 19.15 Uhr 

DIAKONIE WUPPERTAL
im Jugend- und Begegungszentrum
Zur Waldkampfbahn 8
Informationen zu den jeweiligen Kursen erhalten Sie unter
Telefon: 2790-311/314

Deutsch als Fremdsprache
Frau Jessewitsch
ab Dienstag, 10. Jan. bis 3. Juli 2012, 10 - 12.15 Uhr (26x)  
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Migranten - Väter und Söhne
Lebensbewältigungen in Alltagssituationen: Wie und wo 
kaufe ich ein? Wie organisiere ich Freizeit für meine Kinder 
und für mich selbst? Diese und viele andere Fragen können 
in diesem Kurs gestellt werden.
Christian Heuer-Mühlhoff
ab Freitag, 13. Jan. bis 6. Juli 2012, 16 - 18.15 Uhr (26 x)

Mutter Kind Cafe
Carolin Seiffert
ab Montag,  9. Jan. bis 2. Juli 2012, 9.30 -11.45 Uhr (26x)

Gitarre spielen leicht gemacht -
Verschiedene Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene 
jeweils in Gruppenunterricht für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene.
Jens Janssen
ab Dienstag, 10. Jan. 2012,  zwischen 14 und 21 Uhr;  
Einstieg jederzeit möglich.
Info und Anmeldung bei J. Janssen, Tel. (02 02) 262 26 92
Kursgebühr: ₠ 20,00 im Monat
Menschenhaus, Röttgen 102 

Keyboard-Training für jedermann
Verschiedene Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene 
Max. Teilnehmerzahl: 5 pro Kurs, Alter: 7 bis 80 Jahre. Neue 
Keyboards sind vorhanden, Mietinstrumente für 
zu Hause möglich. 
Erik Larssen
ab Donnerstag, 12. Jan. 2012, zwischen 14 und 17 Uhr;  
Einstieg jederzeit möglich.
Info und Anmeldung  bei E. Larssen, Tel. (02 02) 29 88 83 33 
Kursgebühr: ₠ 33,00 im Monat
Menschenhaus, Röttgen 10
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Flöte spielen leicht gemacht 
Unterricht für Anfänger und Fortgeschrittene
in mehreren Kleingruppen
Helga Slupina
ab Mittwoch, 11. Jan. 2012,  jeweils zwischen 13.00 und 
19.30 Uhr
Einstieg nach Rücksprache und freien Plätzen jederzeit
möglich.
Anmeldung und genauere Information bei Helga Slupina, 
Tel. (02 02) 75 16 47
Menschenhaus, Röttgen 102

Flöte spielen leicht gemacht 
Unterricht für Anfänger und Fortgeschrittene jeweils 
in mehreren Kleingruppen
Helga Slupina
ab Freitag,  13. Jan. 2012, jeweils zwischen 11.00 und 
19.30 Uhr
Einstieg nach Rücksprache und freien Plätzen jederzeit
möglich.
Anmeldung und genauere Information bei Helga Slupina, 
Tel. (02 02) 75 16 47
Menschenhaus, Röttgen 102

Kreatives Malen für Erwachsene
Herr Wiskow
ab Mittwoch, 11. Jan. bis 18. Juli 2012, 10 - 12 Uhr
 (außer Ferien)
Kursgebühr: 30,00 ₠
Jugendheim Nesselbergstr. 12a

Kreatives Handarbeiten
Wir stricken und häkeln gemeinsam, trinken dabei Kaffee 
und diskutieren über aktuelle Themen
Bärbel Neuhaus
montags, 13.45 - 16.30 Uhr
Beginn:  Montag, 9. Jan. 2012
Einstieg jederzeit möglich, Tel. 720560
Kursgebühr: ₠ 2,50 pro Stunde
Menschenhaus, Röttgen 102
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Kreatives Arbeiten mit Speckstein
Fertigen Sie Ihre Wunschskulptur oder lassen Sie sich vom
Stein inspirieren
Bärbel Neuhaus 
donnerstags, 9.45 - 12 Uhr
Beginn:   12. Jan. 2012
Einstieg jederzeit möglich, Tel. 720560
Menschenhaus, Röttgen 102

Malclub: Aquarell- und Ölmalerei
Erlernen Sie das Malen und Zeichnen, denn: Wer malt, hat
mehr vom Leben!
Leonie Crone
donnerstags, 14.30 - 17.00 Uhr
Beginn: 12. Jan. 2012
Einstieg jederzeit möglich.
Kursgebühr: ₠ 15,-- im Monat
Anmeldung und Information bei Leonie Crone, 
Tel. (02 02) 70 73 36
Menschenhaus, Röttgen 102

Rad & Kultur

Info und Teilnahmebedingungen unter Tel.  (02 02) 74 21 43
oder www.a-sandig.de
Tourenleiter: Albert Sandig
Verpflegung bitte eigenständig mitbringen, ob wir 
unterwegs einkehren, entscheidet die Gruppe

Zur Kaiserpfalz Barbarossas
Samstag, 3. März 2012, 9 - 18 Uhr 

Der neue Panorama  - Radweg Niederbergbahn 
Samstag, 14. April 2012, 9 - 18 Uhr

Wo der Isenburg die Schweine klaut
Samstag, 5. Mai  2012, 9 - 18 Uhr

Ins Käseparadies
Samstag, 2. Juni 2012, 9 - 18 Uhr
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Burgen, Schlösser und Klöster am Niederrhein 
Samstag, 7. Juli 2012, 9 - 18 Uhr

Korkenzieherbahn und Wupper
Samstag, 4. August 2012, 9 - 18 Uhr

Aerobic für Frauen 
Tatjana Molchanowa
ab Donnerstag, 12. Jan. bis 5. Juli 2012,  10 - 11.30 Uhr
Kursgebühr: ₠ 6,50 im Monat
Info und Anmeldung: Bewohnertreff OASE
Tel.( 02 02) 769 28 44
Menschenhaus, Röttgen 102

Yoga für Senioren
Martha Steinmetz
ab Dienstag, 10. Jan. bis 3. Juli 2012,   8.45 - 10.00 Uhr
ab Dienstag, 10. Jan. bis 3. Juli 2012, 10.15 - 11.30 Uhr
ab Donnerstag, 12. Jan. bis 5. Juli 2012, 9.45 - 11 Uhr
Einstieg jederzeit möglich
Kursgebühr: 25,00 Euro pro Monat
Anmeldung: Menschenhaus, Tel. 0202-7054925
Menschenhaus Röttgen 102

Yoga für Jugendliche
Brigitte Schüller
ab Mittwoch, 11. Jan. bis 4. Juli 2012, 16.45 - 17.45 Uhr
Einstieg jederzeit möglich.
Kursgebühr: ₠ 20,00 pro Monat
Anmeldung: Menschenhaus, Tel. (02 02) 705 49 25
Menschenhaus, Röttgen 102

Yoga für Erwachsene
Martha Steinmetz/G. Schoth
Beginn nach Rücksprache unter Tel. (02 02) 705 49 25
Einstieg jederzeit möglich.
Kursgebühr: ₠ 30,00 pro Monat
Menschenhaus, Röttgen 102
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- ab  Mittwoch, 11. Jan. bis 4. Juli 2012,   9.30 - 11 Uhr
- ab  Mittwoch, 11. Jan. bis 4. Juli 2012, 11 - 12.30 Uhr
- ab Donnerstag, 12. Jan. bis 5. Juli 2012, 18 - 19.30 Uhr

Entspannungskurs: Gymnastik und Entspannung
Erlernen verschiedener Entspannungstechniken
z.B. nach Jacobsen, Feldenkraisübungen, Yoga,  
Meditation
Frau  Möbius
ab Mittwoch, 11. Jan. bis 18. Juli 2012, 16.30 - 17.30 Uhr  
gleichzeitig Kinderbetreuung in der Jungschar, 6 - 8 Jahre
Jugendheim Küllenhahn, Nesselbergstr. 12a

Seniorentanz
Altersgerechte Tanzformen und rhythmische Bewegung 
unter fachgerechter Anleitung
Frau Schmeling
ab Montag, 2. Jan. bis 25. Juni 2012 (26x), 15 - 17.30 Uhr
Gemeindehaus, Steinhauser Str. 12

Meditative Tänze
Durch Bewegung zum Einklang mit sich selbst gelangen
Hella Mechels und Eva Theimer
ab Mittwoch, 18. Jan. bis 20. Juni 2012  (10x)  (wöchent-

19.45 - 22.00 Uhr
Pfarrsaal St. Hedwig, Friedenshain 30
Kursnummer: E 12002

Meditative Tänze
Durch Bewegung zum Einklang mit sich selbst gelangen
Eva Theimer
ab Donnerstag, 19. Jan. bis 28. Juni. 2012 (16x) (wöchent-
lich), 19.30 - 21.45 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Dönberg, Höhenstraße 25
Kursnummer: E 12003

50

Körpererfahrung - Tanz - Meditation

lich),



Meditativer Tanz
Zu Musik aus verschiedenen Ländern und zu klassischer 
Musik wollen wir im Tanz Leichtigkeit, Entspannung und 
Lebensfreude erfahren. Jeder Abend steht unter einem 
Thema und kann uns für den Alltag und Leben stärken.  In
einfachen Schrittfolgen tanzen wir um eine kreativ gestal-
tete Mitte. 
Monika Knieling
ab Montag, 16. Jan. bis 25. Juli 2012, (1-2 x monatlich);
19.30 - 21.30 Uhr
Erlöserkirche, Stahlstraße 9

Meditation des Tanzes
Carina Schreiber-Müller
ab Mittwoch, 11. Jan. bis 4. Juli 2012, 19.30 - 21.30 Uhr
Einstieg jederzeit möglich.
Kursgebühr: ₠ 10,00 pro Abend
Menschenhaus, Röttgen 102
 ab Januar 2012, 19.30 - 21.30 Uhr (14tägig)
Beginn  nach Rücksprache
Anmeldung und genauere Informationen bei 
Carina Schreiber-Müller, Tel. 55 33 32
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Seit fast 200 Jahren ist die Sparkasse in Wuppertal mehr als nur ein 
Kreditinstitut. Sie unterstützt fair, menschlich und durch Nähe die 
Menschen und Unternehmen in unserer Stadt und stärkt damit den 
Standort Wuppertal. Dadurch hat sie sich zu einem wertvollen und  
unverzichtbaren Bestandteil des Lebens in der Schwebebahnstadt 
entwickelt. www.sparkasse-wuppertal.de

Sparkasse. 
Gut für Wuppertal. S

Fair, menschlich, nah. 
Unsere Sparkasse.




